
In der Nacht vom 19. auf den 20. Juni ist während eines 

schweren Gewitters auf unserem Friedhof an der 

Südwestseite eine Birke abgebrochen. Es entstand kein 

weiterer Schaden, sie konnte zeitnah entsorgt werden. An 

der Nordostseite des Friedhofs wurde eine Esche durch 

den hohen Winddruck mittig gespalten. Provisorisch wurde 

der Baum am 22. Juni mit Gurten stabilisiert, ein Teil des 

Friedhofs wurde aus Sicherheitsgründen gesperrt. In den 

Tagen danach haben Kirchenrat und Gemeindevertretung 

gemeinsam mit der Firma GaLabau versucht, eine 

Genehmigung zu bekommen, um den Baum zu fällen. Das 

Amt für Bauordnung, Planung und Naturschutz des 

Landkreises Aurich hat uns am 26. Juni mitgeteilt, dass 

der Baum Ende August/Anfang September (!) gefällt 

werden kann – dann, wenn die Brutzeit  der Saatkrähen 

zu Ende gegangen ist (Mitte August), vorher aber nicht. 

Bis dahin haben wir den Baum zu beobachten und die 

Sperrung des Friedhofs ist aufrecht zu erhalten.  

Daher bitten wir um Verständnis für die Teilsperrung des 

Friedhofs – uns sind seitens des Landkreises die Hände 

gebunden und auch keine Gartenbaufirma dieser Welt wird 

unter diesen Bedingungen einen Baum fällen. Der Baum 

wird aber zum nächstmöglichen Zeitpunkt gefällt, dann wird 

auch die Teilsperrung aufgehoben, 

Kirchenrat & Gemeindevertretung 

 


